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1712 Februar 2 . , Quesnoy A

SCHREIBEN VON [FRANZ LEONZ] MEYENBERG, [CAPITAINE- COMMANDANT IN
DER KOMPAGNIE ZURLAUBEN IM REGIMENT PFYFFER, AN DEREN
INHABER, BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Meines Hochg . Herrn angenembss schreiben Einss Vom  I7 fcil Passato dass
ander Vom 19. tn  dito habe ich gantz Recht Erhalten , Jn beantwortung
berichte sy dass ich gleich bey Empfang dess Erstem brief den Wacht-
m[ eister Karl Anton ] Buntener [ =Püntener] 1 gegen der Reer u gschicht,
Welcher den 31 . [ Januar ] Verreist , und Hoffe dass Er Werde biss auf
Langem [ =Langres ] Kohmen , habe ihme Eine Copie der Routen so ich ge¬
habt mit geben , Wie auch 150 lb * an gelt , damit Er solche anhero brin¬
gen Köhne , habe ihme auch befohlen dass Er gar nit sohle Reissen Von
La Chapele [ - La Chapelle ] , biss auf Quesnoy ohne Escorten [ - Krieg
zwischen Frankreich einer - und Holland , Oesterreich und England ander¬
seits - ] , Solle mihr schreiben Von dort en Cas dass Er Miiese stihl li-
gen , Hoffe also dass Er Werde glüchlich ankohmen , so gleich diss ge¬
schieht Wird ich mihr die Ehr geben , und Meinem . . . herrn Zueberich-
ten,
Wegen dass Herr Cap. n Lieutenant [ Theodor ] Beck , berichte dass solchen
abgrechnet biss Lesten . . . [Dezember ] 1711 alss bhaltet Er der Com¬
pagnie Zue guht bis obigen Dato 1011^ b ' 17 3 10 ^ , hingegen ist Er in
holland Lauht seiner ausssag in allem schuldig 573 holendische guldin
Er Last also Sein Restn stehn Umb besagte schuld Zue Zahlen , biss da¬
hin ist noch nichtss abgezogen Worden Wegen den schulden so die offi-
ciers gemacht haben ihn holland , M. r  beck sagt dass M. r [ünterlt . Ig-
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naz ] Sclienigre [ - Schleuniger ] biss 900 florein schuldig sey [beide

waren zuvor Gefangene in Holland ] . Wass anbetrifft die anderen Com¬

pagnien als brichte dass noch Kein Compagnie stärcher bey dem Reg . *'

ist alss Jhre , Herr Obrist [ Ludwig Christoph ] Phyffers ist Wass stär-

cherss in dem Er schon 30 Man Recrouten bekohmen . Herr Brigadier [ Urs

Franz Josef von ] Sury hat Ein officier Zue Condé der Vor Jhne arbei¬

tet , Wegen Recrouten ; Ess Manchiern Unnss schohn biss heüt Dato drey

Prés , die Garnison Vallenciene [ =Valenciennes ] , und andern ohrten sein

Richtig Zalt , die Garnison Von Monbeuge [ =Maubeuge ] hat Vor 5 tagen
Umb 7 Uhren in der Nacht biss auf 40 schütz auf des Jntendanten Hauss

und Karner gethan , und Wahr ein Völlige Rebellion , den sy begehrten ihr
Ο

prés , die officiers Von der garnison Kohnte den Soldaten nit abweh-

ren , diesen tumult , Ess ist dr Jntendant Wo uns bezalt . Es ist den

25 . . . . [Januar ] Zur Compagnie Kohmen [ Sdt . ] Ulerich Meyer [ =Meier]

Von Jone [ n ] , Er ist bey Bapaume gefangen Worden . Sein Vater hat ihn

Vor Einem Jahr noch Hauss begehrt ; Er wahr aber nit bey der Compagnie,

überschiche die Specificierte Rechnung dess Maior [Johann Balthasar]

felbers Von Lucern , Jch Kahn nit glauben dass Er solche schuld nit be-

kandtlich sey , Unnd Verwunderet mich dass Er sy nit bezalt hat , der

[Gefreite ] bäht Jacob Kridler von ba [ a ] r ist noch bey der Compagnie,

Wie sy ihnn beyligenter liste Ersehen Werden , dessen Rechnung Hierbey

übersendt Wird , sambt den andern Jhr Rechnung Wies Mein . . . Herr Ver¬

langt hat , der [ Sdt . ] Johanss Moosberger aus dem Thourgew ist ihn Bou-

sching [ =Bouchain ] gefangen Worden , und hat dienst genommen bey den

hollendischen trouppen [ aus den neugl . Orten ] , der [ Sdt . ] Clemens El-

sener hat mich schon Ein gantz Jahr nit mit friden gelassen , und be¬

gehrte sich mit Eines Wachtmeisters dochter Von der Compagnie Zuo Ver-

heürathen , deme ich nit permission hab geben , biss Er sich Widerumen

auf Zwey Jahr Engagiert , Er begehrt seine Rechnung wass Er Zue Hauss

[ - Elsener stammte von Menzingen - ] Verthan , M. r [Jean ] Evarr [ =Evard,

Aide - ] Maior , Hat mihr anbefohlen dem Hern sein Respect Zue Vermelden,

Jch habe ihne mehr Routen begehrt solche Zue überschichen , alss sagte

Er mihr dass Er Keine mehr habe , der Herr sohle aber so guth sein , und

dem Hern obrist Phyffer begehren , der Etwelche bekohmen , und gehören
. . 3

Vor das Regiment , ausszuetheillen , seiter Meinem lesten schreiben ist

bey der Compagnie Nichtss Neüess Passiert , alss dass der Carli Wäber

[Weber ] Von Zug so schon Lange Zeit ist Kranch gelegen Zue Cambray ihm

Spital gestorben , seine Mueter hat ihne Vor Einem Jahr Wohlen Noch

Hauss haben , Er hat aber Widerumb dazuemahlen Vor drey Jahr dienst ge-

nomen . Weiter Weiss ich Meinem . . . Heren Keine Nouvellen Zue geben
• · ·

Mes tres humble Respect à Madamme [Maria Barbara ] de Zourlauben ” .



1) Zwecks Identifikation der Personen wurde insbesondere der Rodel vom Fe¬
bruar 1712 - s . AH 128/244 - herangezogen.

2 ) B. AH 86/34
3) Dabei handelt es sich möglicherweise um jenen vom 16 . Dezember 1711 , in

welchem auch noch nichts vom unten erwähnten Tod Webers gemeldet wird,
s . AH 181/99 . Laut AH 105/115 aber starb Weber bereits am 27 . Oktober
1711 . Im Zuger Totenbuch ist dieser Todesfall nicht eingetragen.

AH 98 , 264 - 265
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